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Titelbild: Von seinem Kollektiv in der Düngemittelfabrik des PCK Schwedt ging vor 10 Jahren 
die Schwedter Initiative zur Einsparung von Arbeitsplätzen und Gewinnung von Arbeitskräften 
für andere produktive Tätigkeiten aus: Genosse Harald Bethke (r.), Chemieingenieur und 
Schichtleiter; für hervorragende politische und fachliche Arbeit bei der Durchsetzung des* 
Schwedter Weges ausgezeichnet als „Held der Arbeit", eingetragen in das Ehrenbuch der Be
zirksleitung Frankfurt (Oder) der SED. Hier im Gespräch mit Anlagenfahrer und „Verdientem 
Chemiearbeiter" Manfred Schäfer, gleich ihm Mitunterzeichner des Aufrufs, nach dem Grund
satz „Weniger produzieren mehr" zu arbeiten. Foto: Karl-Heinz Wendland
Foto 2. Umschlagseite Andreas Müller; Plakat 3. Umschlagseite Verlag für Agitations- und Anschauungsmittel (entnommen: Das aktuelle 
Bild 23/87) Gestaltung Lothar Ziratzki.
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